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Kriminalstatistik für 2007 belegt gute Arbeit der 
Bayerischen Polizei 
 

Gute Arbeit bescheinigte der Bayerische Innenminister Joachim Herrmann 

der Bayer. Polizei bei Bekanntgabe der Kriminalstatistik für das Jahr 2007 – 

die Gewerkschaft der Polizei hört dieses Lob für unsere Kollegen und 

Kolleginnen gerne. Trotz der Kürzungen bei Personal- und Sachausgaben im 

Polizeihaushalt und trotz laufender Polizeireform leisten Bayerns Polizisten 

im Kriminalbereich nach wie vor hoch motivierte Arbeit.  

Für den Anstieg der Gewaltdelikte unter Alkoholeinfluss macht die 

Gewerkschaft der Polizei allerdings auch die Politik verantwortlich. Jeder 

dritte Täter dieser Gewalttäter ist betrunken, so die aktuelle Statistik – und 

das liegt nach den Erfahrungen unserer Kollegen und Kolleginnen auch 

daran, dass in Bayern die traditionelle Sperrstunde nicht mehr existiert und 

auch damit die Rund-um-die-Uhr-Versorgung mit Alkohol sichergestellt ist. 

Lokale und auch viele Tankstellen mit ihrem supermarktähnlichen Angebot 

sorgen dafür, dass „der Stoff“ nicht ausgeht. Randale, Sachbeschädigungen 

und Gewalt sowohl gegen Bürger als auch die gerufenen Polizeibeamten 

haben sich dann mit den alkoholisierten Rowdys und Schlägern 

auseinanderzusetzen.    
 


